
 

  

März 2022 

Liebe Freundin,  

Seit meinem letzen Brief ist einiges in der Welt passiert. Corona Massnahmen in den 

Schulen lockern sich und seit Ende Februar dreht sich vieles um die Situation in der 

Ukraine und welche Auswirkungen das auf alle Menschen in Europa hat.  

 

Wie geht’s Dir damit? Machst Du Dir Sorgen oder hast Du vor etwas Angst? 

Rede mit Deinen Eltern und Deinen Freundinnen darüber, wenn Du merkst ,dass dir das 

Sprechen darüber gut tut und es dir danach besser geht.  

 

Es ist auch okay weiterhin Spass zu haben, zu lachen und die Sonne zu geniessen. Mit 

deinen Freund*innen Zeit zu verbringen und über die Frühlingswunder um uns herum zu 

staunen.  

 

Vielleicht tut es Dir gut mit Deiner Familie etwas zu spenden, gemeinsam in die Kirche 

zu gehen und für Frieden zu beten, ein Bild zu malen oder ein Friedenssymbol zu basteln 

und es aufzuhängen.  

 

Pfadfinderinnen sind Friedensstifterinnen 
Wusstest Du, dass die Weltorganisation der Pfadfinder und Pfadfinderinnen 2021 

für den Friedensnobelpreis nominiert wurde?  

Als größte Jugendbewegung der Welt, die sich international über (Länder)Grenzen 

hinweg für ein friedliches Miteinander einsetzt.  

DU als Pfadfinderin bist Friedensstifterin! Das Miteinander auf einem Lager, die ge-

meinsame Zeit in der Gruppenstunde oder die Fahrt mit anderen Pfadfinderinnen auf ein 

internationales Lager, all das bringt uns mit anderen Menschen zusammen. Wer andere 

Menschen respektiert und achtet, wird niemals Krieg führen.  

 

 

Pfadfinderinnen sind Freundinnen 
Bei den Pfadfinderinnen lernen wir uns gegensei-

tig besser kennen, üben das Miteinander und 

die gemeinsamen Erlebnisse lassen uns zu 

Freundinnen und Freunden werden.  

Wer den Anderen kennt und respektiert, wird sich nach 

einem Streit wieder versöhnen.  

 

Der gegenseitige Respekt, der Austausch miteinander und die geteilten Erleb-

nisse machen uns zu einer weltweiten Gemeinschaft.  

 

Der Wille die Welt zu einem besseren Ort zu machen und  

über Ländergrenzen und Religionen hinweg Freundschaften 

 zu schließen ist einzigartig.  

 

 

 



 

  

 

 

Der Glaube an das Gute im Menschen, 

und dass wir gemeinsam mehr erreichen können 

als jede für sich alleine,  

prägt unser Miteinander. 

 

Mein Geschenk für Dich – Eine Friedenstaube 

Mit dem beigelegten Pappteller kannst Du ganz leicht eine Friedenstaube basteln und 

diese bei Dir zuhause oder im Gruppenraum aufhängen.  

Und so geht’s:  

Du zeichnest den Körper und die beiden Flügel auf den Pappteller vor, dann schneidest 

Du alles aus. Die Vorlage habe ich Dir unter den Text kopiert, dann kannst Du leichter 

abmalen. Nach dem Ausschneiden klebst die Flüger auf den Körper und kannst nun die 

Taube noch bemalen.  

 

Gern kannst Du mir ein Foto Deiner Friedenstaube an pfiffilotta@psg-bayern.de       

schicken, ich bastel dann für den nächsten Brief eine Collage aus all euren Bildern.  

 

Kennst Du noch mehr Friedenssymbole?  

Was können wir tun? 

Falls Du Dich mit Deinen Eltern aktuell für geflüchtete Menschen einsetzen willst, gibt 

es sicherlich in Deiner Umgebung/Schule/Pfarrei viele Möglichkeiten.  

Es werden derzeit Spenden gesammelt, Friedensdemonstrationen und Friedensgebete 

abgehalten und sichere Plätze für Frauen und Kinder organisiert.  

Vielleicht planen auch die Pfadfinderinnen bei Dir vor Ort etwas oder ihr macht in der 

Gruppenstunde etwas zum Thema „Frieden“.  

Ich finde es tut gut etwas zu tun, aktiv zu werden und mitzuhelfen, dass es anderen 

Menschen ein wenig besser geht.  

Lasst uns nicht aufhören an das Gute zu glauben! 

Ich wünsche Dir und all den Menschen um Dich herum                                                  

eine gute Zeit und hoffentlich erleben wir                                                                          

ein friedliches Osterfest.  

Wir hören uns im Mai   Deine Pfiffilotta 

mailto:pfiffilotta@psg-bayern.de

